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~riede auf Erden! 
Diese :\u~gClbe des " Waldreiler" war ursprünglich nichl \'orgesehen, d ie ver­
st:irkte :\UllllllE'l' 4/5 so ille da s leLzle Heft diese ' Jahres se in , \ 'on mehreren 

eiLen aber \\"ar inz\\'ischen der dringende \\"un sch ausgesprochen worden, 
111 cinem VorweihnachLsheft, das gern an Umfang geringer sein dür[c, \\'eih­
n.lchlliche Gedanken, Dank, ßilLe UIll! Glückwünsche auszusprechen, So 
enlchlossen wir uns, der Anregung zu [olgen, \Ver das Heft aufmerks am 
durLhlie t, die Anzeigen eingesch lossen, \\'ird linden, daß \\'ir al les Itin ein­
~elraaen haben, wa3 wir im Orte zum WrihnachLs[este und Jahreswechsel 
zu Cl"en haben, 

\ on einem anderen Gedank en abe r sind wir ni cht abgegangen ', - troLz 
gCCTenleiliger \Vünsche. Yicle wolilen ei ne vorweihnClchll iche \ leral1.;lalLung 
des lIeimulH'rein , wir \\'ollten keine, ~ach unserer Meinung gibt es schon 
übergenug derarlige \'or reinn, die nllmählich da ' eigenLliche Fest mehr und 
mehr cntwe ihn achten , \Yenn Schulen und " ereine ihre Feiern haben, Kin­
der und Erwachsene mit Arbe iten dafür stark bea nsprucht sind, \\'ollen 
wi r zurückstehen und li eber im neuen Jahre allerlei Schöne in die OeUcnt­
lichkeit bringen. 

[3 i,>t nötig, darüber nachzudenk en, daU das Weihnach tsfest seinen 
eigentlichen Sinn für die heutige Menschheit in uel' Praxis des L ebens stark 
\'crloren h ut. Das "Kind in der Krippe" - Reinheit, Einfachheit, Liebe -
und "Friede auf Erden", Menschen guten \Vi ll ens sein, - wo sind diese 
\\' erte in der gnadenlosen Gegenwll rt? 
\\'ohl sie werelen gedacht, und sie werden ausgesprochen, Aber das ist doch 
kein wahrhafter Friede, bei dem nur ein paar Tage des Ausruhells elen 
h:l nkurrenzkampf des Daseins mit ::tll seinen häßlich en Erscheinungen 
unterbrechen. Es ist kein Friede, es ist nur ein Wa[fenstillstand, Ab urd, 
" 'eihnachten sich als ein paar Tage W affcns tillsland zu denk en; aber die 
Tats ehen sagen es, 

Könnte e' anders sein? Könnte es anders werden? in Politik, Wirtscha H, 
ozhJ.- und Kullurleben? 

Diec Frage ist gleichbedeutend mit der, ob wir Menschen bereit sincl, un:; 
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zu ändern. Ob wir bereit sind, Tag für Tag unseres Lebens uns sachlich­
ehrlich zu uns eren Milmenschen zu s tellen. Ob wir bereit s ind, uns Zu 

reinigen von der Selbstgerechtigkeit, uns für besser, moralischer, wertvoller 
zu halten als irgendwelche unserer Mitmenschen. Ob wir in unserer Arbei', 
auf den persönlich en Ehrgeiz der Selbstsucht verzich ten können zugunsten 
de sachlichen Ehrgeizes, der Diens t am Werke ist. 
Jeder von uns kann es oder müßte es vielmehr beginnen, um täglich 
neu zu lernen. Es kann im letzten nur ein Ideal sein, dem wir im Klein­

kram des Tages immer wieder und mit allen menschlichen Hückschläge n 
zuzusteuern h aben. \'\Tenn zu Weihnachten sentimentale Gefühle üb er uns 
kommen, bedeutet das doch, daß im tiefsten Grunde des Menschcn das 
Verlangen nach Harmonie des Lebens, nach einem " Glück " vorhanden ist, 
zu dem wir eben den rechten Weg nicht gefunden h aben. 
Das aber i s t der Weg: sich zu bemüh en, den Mitmenschen von seinem 
Zentrum aus zu verstehen, die Schuld an Miß\'erständnissen bei sich s ~ lb s t 
zu suchen, sich mit einzusch ließ en in di e m ateri ell e und seeli sche Not des 
:lIldern, um \Vege zur -eberwindung zu find en. 
Es beglückt und "verjü ngt" nichts m ehr, als Freude zu verschenken . Es 
bercichert und öl'fnet m ehr und m ehr dcn Blick dafür, wie di c Schwierig­
keiten und Verworrenheiten m enschlichen Dase in s zu entwi rren sind . 
Wenn unsere P olitiker und Diplomaten den \Veg gingen ? un scre Arbeit­
geber, Arbeitnehmer, P arteiführer, Gewerksch after? die Persön lichkeitcn in 
Presse, Kunst, Wissenschaft, Kirchc unel Schu le? 
Schülleln Sie den Kopf? S ic m einen, hier ei eier Gegensa tz zwischen dem 
" So ist es" und " So so llte es sein" derart groß, daß a lles auss ichtslos er­
sch eint·) Sie denken dabei an die Unehrlichkeit in der Parteien-Politik und 
Prcsse, an den Kl assenkampl der Wirtschaft beteiligten, an elic Frcmdnci, 
und E nge der Kirche den Bedürfnis 3en der ~Ien~ch e n gegenüber, an di e 
Abseitss tellung der Lehransta lt c·n '! 
Und doch ist ein sehr hoffnungs voll er Ansa tzpunk t \·orh nnden. Es gib t einen 
Platz in eier Weil, \'on dem ein neuer Kraft U'om zum " Friede auf Erden" 
hinausgeht. Das ist elie weltumspannend e Bewegung der Mo ralischrm Auf­
rüstung, die sich über Nationen, Ras3en, \ eltan chauungen, Kon[c~s ionen 

I}inweg für eine Wiede rgeburt des "guten Menschen" einsetzt. Sic kämpft 
gege).l die heiden Gifte, die das Zu samm enleben der tll en ehen immcr m ehr 
gefährden: gegen die Angst und das Mißtrauen. 
Es gibt kein Problem in eier Welt, das nicht gelöst \\'erden kann, wenll die 
Menschen nach vier einfac hen Grundsä tzen handeln : Ehrlichkeit, Sauber­
kei t, Selbstlosigkeit, Liebe. Wenn imm er m ehr }lenschen sich bemühen .. 
,nach diesen Grundsä tzen zu handeln , kann allmäh lich alles Verworrene ,.ge­
löst, könn en Angs t und Mißtrauen behoben und zuletzt die Welt zum Guten 
gewandel t werden . In den Schulungsze ntren der }loralischen Aufrüstung in 
Amerika, England, Au stra li en, Fra nkreich, Skandina"ien wurde diese Idee 
durch prakti sche Zu sammenarbeit und das Zusammenl eben der Menschen 
verschiedener politi scher Ansichten, H erkunft, Heligion prnktiseh verwirk­
licht. In der W elU,onferenz für MorJli sche Aufrü stung, wie sie seit 1947 in 
Jedem Sommer in Caux hoch am G·:!nfer See in der Schweiz stattfinden, 
trafen s ich im Sommer 1949 5000 Menschen aus 64 Ländern, bl ieben dort 



mehrere Wochen und gin~cn. \\'ie die Beri chte der In[ormationsblätter 
zeigen, mit n euem Glauben und neuem Lebensinh alt an ihre Arbeitsplätze 
zurück . 
Dort bittet der ehem alige sozinli st i'iche Au ßenU1inister Katilyam il in Gegen­

wart von Abgesandten aus 7 Stna len , die mit Jnpan im Kri ege gestanden 
hatten, " um Verzeihung für unsere großen Verbrechen ". Dort spricht ein 
Schweizer von der Mitschuld der Schweizer an der Katas troph e des Krieges . 
Dort erzähH ein Profe, 01' \' on der Universitä t Oslo von dem Journalisteq 
Frederi k Ramm : " Sein Leben war voll Haß und Bitterkeit. Er haßte die 
Dänen und chrieb gegen sie zur Zeil des GrÖnl and--Konfliktes . Er versuchte, 
sein norwegisches Volk gegen die Dii nen aufzuh etzen. Dann begegn ete er der 
Morali schen Aufrüstung. Er selbst sagte : das Eis in meinem Herzen schmolz. 
Von di esem Tage an war er ein neucr Mensch. Er entschuldigte sich bei dem 
dänischen Vo lk und benützte sei ne kraftvoll e Per önlichkeit, um zwischen 
Norwegen und Dänem ark Ein igkei t zu schaffen. 'Nährend der deutschen Be­
setzung wurde er eingespeJ'l't und zu lebenslänglich em Kerk er verurteilt. Er 
starb in einem Tazi-KZ-Lager ] n scin en Briefen sprach er zu s einer Talion 
über den Gedanken der Versöhnung, besonders von Deutschland und lor­
\vegen,CC 

Frau Irene Laure, frühere Gc ncral ek retärin el er ozialistischen Frauen 
Frankreichs, sagte : , .Es gab einc Zei t, in der ich di e Deutsch en haßte und 
keinen Grund haUe , sie zu liehen. Ebenso verabscheute kh das Unternehmer, 
tum. Das hat sich in mir völlig geänder!. '· 
Zwei Angehörige der Fml1ili e des deul schen Bundeskanzlers, Dr. Konrad 
Adenauer jr., Direk tor cin es E lek trizitä tswerkes. und DI' . Max Adenau er, 
Jurist, äußerten sich : " Es wird nicht leicht sein, nach unserer Rückkehr 
diese Grundsätzc zu leben, die hier eine Auferstehung gefeiert haben . Und 
doch beginnt di e eiaenUiche Aufgabe erst zu Hause, wo wir uns im . harten 
Bel'llfskampf und in den Sorgen des Alllags bewähren müssen." 
Der Präsident der \ ercinigung aller französischen Fabrikinhaber, Gcorges 
Villiers, kam während der KO'llferenz mil dem Vorsitzenden des Deutschen 
Gewerkschaftsb und es in der britischen Zone, Dr. Hans Böckler, zusammen. 
Der Deutsche sagte : ,, \Vir beide müßten uns aus zwei Gründen h assen . 
Erstens weil ich Arbeiterverlreter bin und Sie Unternehmer, zweitens weil 
ich Deutscher bin und Sie Fr:lnzose s ind ." Der Franzose erwiderte : "Es 
gibt noch einen drillen Grund. Ich \vurde wä hrend des Krieges von den 
Nazis zum Tode verurteilt. Das aber li egt in der Vergangenheit. Wir 
mü~sen es vergessen, und ich habe jetzt ganz einfach den Wunsch, Ihnen 
die Hand zu reich en ." Dann schlug der Franzose vor, französische und 
deutsche Unternehmer- und Arbeilerführer um einen runden Tisch zu ver­
sammeln und die Probleme der beiden Länder in der Atmosphäre der 
Freundschaft zu besprechen. Diesem vVunsche schlossen sich der General­
direktor der größten deutschen Kohl enbergbaugesell schaft, Otto Springer, und 
ein deutscher Gewerkschaflsführer an. Letzterer zeigte auf Springer und 
sagte : " Ich habe diesen Mann für einen der größten R eaktionüre an der 
H.uhr g(fuaHen. Aber weil er jetzt bereit ist, sich zu ändern, wie auch ich, 
möchte ich mit ihm in .Deutschlaml zusammenarbeiten. " 
So könnten noch Beispiele über Beispiele gebracht werden. Erschütternde 
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Beispi ele darunter, weil eine dera rtige Wandl ung unglaublich erschein t. Und 
wir sollten nicht einmal in der Lage sein, im allerengsten Kreise zu be­
ginnen q Von den deutsch en Gemeinden, wo entschlos cn und tatkräflig der 
Anfang gemacht wurde, könnten Strah len über das Bundesgebiet und dar­
über hin au in elie Welt gehen U:le1 unse ren gut en Will en eindeu tiger dar­
tun als alles andere. 
Caux ist weit, aber die leleen \\'elt von Caux ist nahe, da s ie als oft uner ­
kannte Verl angen in all en Mp!lschen lebl. Es ist ein Zeichen von Schwäche, 
wenn wir uns yor der ~ll1erbiltlich harten Wirklichk eit zur ückzieh en in eine 
romantische oder sentimentale Traum weil. Mit den Mitteln der Morali schen 
Aufrü stung könn en " 'ir in den Verhältnissen zu unseren Mitmenschen Ord­
nung schaffen wie die Hausfrau im yer chülleten Hause. 
Es gibt keincn :mdcrn Weg zum " Frieden auf E rd en ". J eder einzelne steht 
vor der Entscheidung, so zu bl eiben wi c bisher und damit die Dinge treiben 
zu lassen bis zum groß en Untergang - oeler milzu arb eilen am Aufbau einer 
neu en Welt. 

Mitteilungen 
Der Tanzkreis (Manhagen) kommt im 
neu en Jahre erstmalig am Mittwoch, 
18. Januar, zusammen. 

Gymnastik. Es wird nochmals darauf auf, 
merksa m gemacht, da ß alle Interessen, 
ten sich bei Frau Ursula Küpper, Schma, 

Allen meinen Gästen 

frohe Festtage 
und ein gutes »1950« 

Bahnhofs - Restaurant 
und Cafe 

am Bahnhof Großhansdorf 
H. L'AUMANN 

lenbeck, Bei den Rauhen Berge n 29a, 
baldmöglichst melden müssen, da es von 
der Beteiligung abhän gt, ob Kurse an 
ver s chi e d' e n e n Stellen (Großhans, 
dorf und Schmalenbeck) und zu ver, 
schiedenen Zeiten (nachmittags und 
abends) eingerichtet werden können . 
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Herzliche Wünsche 
-

~ z um Weihnachtsfe. ,e und nt uen fahre ~ 

~ allen Mitg liedem und Freunden! = 
~Heimatverein Grofthansdorf- ~ I Schmalenbeck e V. : 
iiillllll lll llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll lllllll lill ~ 
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.. . und zu den Festen - wie in manchem J.ahr 

'fe~t6.ecden und ~a. ~üute 
von KURT BACHMANN 

Großhansdorf 5 ch mal e n be ck 
Ruf 436 Wöhrendamm 3S am Bahnhot 
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Sc h r i f t l ei tun g: N icolaus Hennings.n. Schmalcnbeck , Dörpstede 12, Ruf Ahrcnsburg 187. Ve cl a g des 
H eim atverei ns G roßhansdorf. Schmalenbeck E. V .. Schmalenbeck. 0 ru c k : Fr. A. chmidt Ww. EP 400. 
Hamburg 11, Zeughausmarkt 32 / Zuschriften an : H eimatveTein Großhansdorf und Schm3Ienbeck, .. E. '!. 
Erscheint um die Mitte jedes Monats. Ausgabe an Mitglieder des Vereins kostenlos . Bes tellgeld fur die 

Studentenhilfe jede N umm er 5 Dpf. 
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Wir haben mit unserer Weihnachtsmesse und unseren Anzeigen Erfolg 
gehabt. Sie haben selbst gesehen, daß die Gesamtheit der Stände wie die 
Fülle eInes Warenhauses wirkte. 
GroßhansdorL Seh malenbeck hat bei seinen Geschäftsle uten gekauft und 
beste llt. Verkäufer und Käufer haben sich kennengelernt. 
Dieser Erfolg bringt nicht nur uns Vorteil, sondern allen . 
Bedenken Sie bitte : 
Wenn ein hiesiger Geschäftsmann oder Handwerker nur mit einer kleinen 
Kun c enzahl rechnen kann, wird auch sein Lager nur klein sein, die Ware 
bleibt oft lange liegen. Seine Auswahl kann nur gering sein, er kann nicht 
so schnell neue Ware anschaffen wie ein Geschäftsmann mit großem Kun, 
denkreis. 
Jetzt hat sich unser Kundenkreis vergrößert. Wir können das Lager schnell 
räumen und erneuern, können daher die Preise noch niedriger ansetze n 
und wie bisher jede Konkurrenz mit der Stadt aufnehmen. 
Die Kunden haben also auch ei nen Vorteil, wenn sie bei uns kaufen. 
Ebenso die Gemeindekasse, an die wir unsere Steuern abliefern . Wer über 
die schlechten Wege, über Beleuchtung, Müllabfu h r u a. schimpft, muß 
sich sagen: wenn du dein Geld nach außerhalb trägst, kannst du von der 
Gemeinde nichts erwarten. 
So schließt sich der Ring: was du hier ausgibst, kommt dir hier wieder zugute. 

Wir bitten daher ferner um Ihr Wohlwollen und Vertrauen und wünschen 
Ihnen 

ruhige, schöne Weihnachtstage und ein gutes Jahr 1950! 

Schlossermeister HER MAN NAH L E R S 
Waldreiterweg 30 

KURT BACHMANN 

A. B RAU K MAN N, Frisiersalon 

Drogerie am Kiekut 
WALTER BRUNS 

E WAL D CL AUS S, Ihlendieksweg 6 
Fahrräder - Zubehör 

HEl N R. DA BEL S TEl N 
Lebensmittel, Schmalen beck 

Gartenbau W I L HEL MOl E KM A N N 

H. D 0 R IN G, Textilwaren 
Bleyle, Verkaufsstelle 

Schuhhaus B. D Z U B I L L A 
Schmalenbeck, Ecke Sieker Landstraße 

neben Bäckerei O. Schmidt 
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W. EH L E R S, Eilbergweg 6 
Elektro. und Radiogeräte 

TEXTILESPERT 

WERNER GRIMM 
Versicherungen jeder Art 

Schmalenbeck, Sieker Landstraße 241 

M G R 0 P P E, Schuhwaren 

HEl N R . HA R TUN G, Schneiderei, Schmalenbeck 

Zigarren haus Schmalenbeck 
GEORG HELLEBRAND 

JEPSEN s.. PEEMOLLER 

HER MAN N K I EHR, Großhansdorf 

OTTO KLEVE 
Bäckerei und Konditorei 

Damen.Putz ERN A K 0 S S MAN N 
Sieker Landstraße 15 

CARL KROHN 
Verkaufsstand am Bahnhof Kiekut 

Gartenbau HER B E R T L Ü T G E 

FR I E D R . MOL L E R jr., am Bahnhof Großhansdorf 
Auto und Fahrräder 

W. M U C K E L, Schmalenbeck 

MAX ROLINSKI 
Feinkost - Kolonialwaren 

Großhansdorf 

Textilhaus am Bahnhof Schmalenbeck 
FRIEDA RUNGE 

TEXTILHAUS SCHEDTIN 

F. P. S C H WAR Z 
das Spezialgeschäft für Weine und Spirituosen 

in Schmalenbeck, Grotendiek 2, b. d . Sieker Landstraße 

Tapezierermeister WAL TE R SIE M' U N D 

Werkkunstdiele Schmalenbeck 
GRETE SIERCK, Wassenkamp 4 

Kunstgewerbe - Spielwaren 

B. W EI C HER T, Schmalenbeck 

BI R G I T WEN D T , Damenputz 
Schmalenbeck, am Friedhof 

KURT WITTWER, Jäckbornsweg 24 
Ofen. und Schornstein bau , Plattenarbeiten 

Seifen. und Farbenhaus 
JULIUS ZIEMSSEN 



Nachstehende, hier wohnende Aussteller, Inhaber nächstgelegener Fach, 

geschäfte, danken ebenfalls für das bewiesene Vertrauen und entbieten 

ihrer Kundschaft 

herzliche Weihnachtsgrüße sowie gute Wiinschefürdas neue] ahr! 

Buchhandlung 
GERTRUD BRUNS 

Ahrensburg 
Hamburger Straße 85 

E RI CH BUCHHOLZ 
Porzellan / Glas / Keramik 

Ahrensburg 
Rondell 2 und Große Straße 38 

Das Fachgeschäft 
für Herren" Knaben, und 

Berufskleidung 
HERBERT KASTORF 

Ahrensburg, Manhagener Allee J 9 

Meinen verehrten Kunden 

Rathausbuchhandlung 
A. BRÜSKE 

Inh. E. u. W. Schwarz 
Ahrensburg i. Holst. 

Hagener Allee 6 

RADIO,BRAND 
Inh. Ing. Kar! Wittenbu~g 

Ahrensburg 
Große Straße I, Tel. 409 
Radio / Elektro,Geräte 

Musikinstrum eo te 

danke ich für die mir aus An laß meines 25 jährigen Geschäfts= 
jubiläums erwiesenen vielen Aufmerksamkeiten von Herzen 

Für den Weihnachtstisch empfehle ich weitel hin eARL BAREZ 
NOSSE UND SODFROCHTE 
preiswert und in bester Oualität. 
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Ihr Weihnachtswunsch! 

Ein Gasherd 
von W. M U C K E L 

Bauklempnerei 

Schmalenbeck, Bartelskamp . Ruf 241 

Auf Wunsch Teilzahlung. 
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Jepsen & Peemöller 
Kraftfahrzeuge. Fahrräder 

Reparaturwerkstatt. Fahrschule 
SCHMALENBECK 

KOLENBARGEN 80 
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Noch ist es nicht zu spät 

zu Weilmachren einzukaufen! 

Schöne u. praktische Geschenke 
für große und kleine Geldbeutel 

TEXTILHAUS SCHEDTIN 
jetzt am Schaapkamp 

300 Schritte vom Bahnhof Großhansdorf 

Feinkost und 

Kolonialwaren 

Ernst Schwenckner 

Papenwisch 56 
am Roseneck 
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Geschenk-Artikel: 
Warme Hausschuhe mit fla chem und Blockabsatz, Kinderh a usschuhe, 
eleg. Cosy Slipper, gefütterte Damen- und Herren-Lederstiefel, Leder­
hausschuhe, Gummischuhe, Arbeitsstiefel und die bekannte g roße 
Auswahl in Damen-, Herren- und Kinderschuhen. 

MARTHA GROPPE 
SCHUHWAREN 
Schm alenbeck . Groten D iek 

Verkauf: 

Hotel »Hamburger Wald« 
Im Dezember auch sonntags geöffnet. 
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Haben Sie es bem erkt ? Es war aber nur der DruckJehlerl lßufel! 

Nach wie vor: den lebenden W e ihn ach t 5 kar pie n 

aus <den eigenen Zuchtteichen 

der Fis c h h a n d I u n 9 N E H L 

dem Fischgeschäft am GroBhansdorier Bahnhof 

Meiner uere"rl"" KU1/d.dwft u'üll sd", ich Neuanlagen . Obstbaumschnitt 
Schädli n gsbekä m pfun 9 fro he Weihnachten und ein 

gtLtes neues f ahr 19501 

ERNST NAGEL 
Zimm e rm e i ste r 

Wö hre"da mnt 19 Ruf 489 

Gartenpflege 

Paul Lierke 

111111111111111111111111111111111111111 11111111111 111111111 1111 11 11111111111 11111111111111111111 

Garten meister 
Großhansdorf, Schm alenbeck 

Sieker Lmdstraße 2 

Drogerie am Kiekut 
Jet % t auch am B ahnhof Schmalenbeck 

empfiehlt zum Fest ' B T Cl n n e n bau m I i ch te, La mett Cl u . C h ri s t bau m s ch muck ~ 
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Meinen verehrten Kunden u iinsehe ich 

.frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr. 

WALTER ESPERT 
G rojjha1/ sdorf und Schmalenb e ck Texti/wa ren 
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Unserer <>erehrten Ku ndsdlOft 

zur Weihnacht und für das neue Jahr herzliche Wünsche! 
BLUMEN·SCHR(JDER UN D F R AU 
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